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Zusammenarbeit in Teams
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Eigenschaften erfolgreicher Teams
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1. Interaktion

2. Verantwortlichkeit

3. Zielorientierheit

4. Gemeinsame Planung und   Entscheidungsfindung

Phasen der Teambildung
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1. ORIENTIERUNG
Im Laufe dieser Phase entdecken die Teammitglieder, welches Verhalten innerhalb der Gruppe erwünscht und welches unerwünscht ist. Für Teams mit neuer Leitung, Mission und/oder Mitgliedern ist diese Phase eine Zeit des orientierungsbedingten Testverhaltens und der Abhängigkeit von der formellen oder informellen Gruppenleitung. Weiterhin spielt sich in dieser Phase möglicherweise Folgendes ab:

· Gegenseitiges Kennenlernen und Festlegung der Rolle des Einzelnen in der Gruppe 

· Gefühl anfänglicher Begeisterung für das Team

· Festlegung einer Mission, Klärung von Zielen und Grundregeln

· Eher zurückhaltende Beteiligung

· Erwartungen hinsichtlich des Verhaltens und die Handhabung von Verhaltensproblemen werden getestet

· Mischung aus Enthusiasmus und Begeisterung und/oder Misstrauen, Furcht und Nervosität angesichts der neuen Situation

· Die Mitglieder neigen dazu, sich von ihrer besten Seite zu zeigen, sind höflich und ein wenig zurückhaltend

· Gespräch über nebensächliche Symptome oder Probleme

· Geringe Produktivität

[image: image4.wmf]
2. KONFRONTATION
Im Laufe der 2. Phase legen die Teammitglieder unter Umständen ein feindseliges oder übereifriges Verhalten an den Tag, um die eigene Identität um jeden Preis zu vertreten und sich der Gruppenbildung zu widersetzen. Die Teammitglieder reagieren emotionell auf die Herausforderungen der Aufgabenstellung. Weiterhin spielt sich in dieser Phase möglicherweise Folgendes ab:

· Machtkämpfe innerhalb der Gruppe und/oder Infragestellung der Teamleitung

· Aufstellung unerreichbarer und unklar formulierter Ziele

· Zwietracht, vermehrte Spannungen und Eifersucht

· Widerstand gegen schwierige Aufgabenstellungen

· Polarisierung der Gruppenmitglieder

· Kreativität auf Grund einer ideen- und meinungsfördernden Atmosphäre

· Bedenken hinsichtlich des Umfangs der zu bewältigenden Aufgabenstellungen

· Bildung von Hierarchien

· Geringe Produktivität
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3. KOOPERATION

Im Laufe dieser Phase akzeptieren die Mitglieder das Team, seine Regeln, ihre eigene Rolle innerhalb des Teams und die Eigenheiten anderer Teammitglieder. Emotionellen Konflikten wird durch Harmonisierung zuvor konfliktgeladener Beziehungen zuvorgekommen.  Weiterhin spielt sich in dieser Phase möglicherweise Folgendes ab:

· Versuch der Harmonisierung durch Konfliktvermeidung

· Ein hohes Maß an Vertrautheit

· Eine neu erlangte Fähigkeit, Gefühle auf konstruktive Weise zu äußern

· Ein Gefühl des Wir, mit gemeinsamen Vorstellungen und Zielen

· Etablierung und Einhaltung von Grenzen

· Mangel an Kreativität bzw. neuen Ideen auf Grund von Konfliktvermeidung

· Mäßige Produktivität
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4. PRODUKTIVITÄT

In dieser Phase, nachdem das Team nun seine zwischenpersönlichen Regeln aufgestellt hat, kann es nun auf Grund der hohen Teamkohäsion Probleme aufdecken und lösen und entsprechende Entscheidungen treffen. Diese Phase wird nicht von jedem Team erreicht. Weiterhin spielt sich in dieser Phase möglicherweise Folgendes ab:

· Die Mitglieder werden sich persönlicher und zwischenpersönlicher Prozesse bewusst

· Konstruktive Selbständerung
· Konflikte werden sofort auf konstruktive Weise angegangen
· Die Mitglieder können die Ideen anderer in Frage stellen, ohne dabei persönlich zu werden
· Hohe Produktivität
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11 Gebote für enthusiastische Teams

1.  Helft euch gegenseitig dabei, Recht zu haben – nicht Unrecht.

2.  Bemüht euch, Ideen umzusetzen, anstatt gegen deren Umsetzung zu argumentieren.

3.  Im Zweifel  immer nachfragen!   Unterstellt euch gegenseitig nichts Negatives.

4.  Verhelft euch gegenseitig zum Erfolg und seid auch auf all eure Erfolge stolz.

5.  Äußert euch bei jeder Gelegenheit positiv über einander und über eure Organisation.

6.  Haltet an einer positiven Einstellung fest, und zwar egal unter welchen Umständen.

7.  Handelt aus eigenem Antrieb und seid mutig, als ob alles von euch abhinge.

8.  Verbreitet Enthusiasmus –das wirkt ansteckend.

9.  Was auch immer Ihr erstrebt – gebt es weiter.

10.  Zweifelt nie – gebt niemals auf.

11.  Habt Spaß daran!


Ian Percy
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